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Mensch­liches Ge­fühl und wahre christliche Liebe! 
„An  eurer  Liebe  zueinander  wird  jeder  erkennen,  dass  ihr  meine  Jünger 
seid.“ (Johannes 13, 35) 
Liebe Schwestern und Brüder im Glauben! Heute möchte ich gerne mit Ihnen 
über  den  Unterschied  zwischen  einem  mensch­lichen  Ge­fühl  und  wahrer 
christlicher Liebe meditieren. Viele Menschen sind der Ansicht, dass Liebe nur ein 
Gefühl ist, dabei ist wahre Liebe viel mehr als nur ein Gefühl. Jeder von uns kennt 
viele Menschen. Aber nicht zu allen haben wir die gleiche Beziehung. Es gibt 
die Menschen (Freunde), die wir gernhaben und schon der Gedanke an sie erfüllt 
uns mit Freude. Und wenn sie uns besuchen kommen, glaube ich, dass wir uns 
Zeit für sie nehmen, auch wenn wir viel Arbeit haben. Aber es gibt auch die 
Menschen (Feinde), die wir nicht so mögen und wenn wir ihre Namen hören, 
haben  wir  ein  schlechtes  Gefühl.  Ein  Schriftsteller  äußerte  das  so:  Die 
Menschen vergessen das, was du ihnen gesagt hat, sie vergessen das, was du 
für sie getan hast, aber sie vergessen nicht, wie sie sich in deiner Anwesenheit 
fühlten.  
 
Da stellt sich nun die Frage: Ist es gut und richtig, wenn wir uns nur von den 
Gefühlen leiten lassen? Manchmal ist das richtig, manchmal aber auch nicht. Zum 
Beispiel sagt die Liebe der Mutter, dass es richtig ist, dass ihr Kind eine Spritze 
bekommt, damit es wieder gesund wird, aber ihr Gefühl ist dagegen, weil die 
Mutter weiß, dass die Spritze dem Kind weh tut und dass das Kind weinen wird.  
Die weitere Antwort auf diese Frage gibt uns Jesus selbst, wenn er vom Kreuz 
sagt: „Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun!“ Luk 23,34a. 
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Hier dachte Jesus nicht mit seinem Gefühl, sondern mit Liebe. Er befand sich in einer 
Situation unerwünscht und tiefer Schmerzen. Er hat aber seinen Verfolgern vergeben 
und für sie gebetet. Das ist die wahre Liebe! Die wahre Liebe in ihrem Wesen ist 
nicht das Gefühl, sondern die Entscheidung des Willens, das zu tun, was richtig ist 
(„Liebt einander wie ich euch geliebt“ Johannes 13,34), obwohl uns das Gefühl 
etwas anderes sagt. Vielmehr sollten wir uns fragen, was soll ich tun, damit die 
Menschen sich in meiner Anwesenheit wohlfühlen, mich nicht meiden, damit ich der 
Mensch bin, der in den Menschen positive Gefühle hervorruft.  
 
Wie zeigt man nun diese Liebe? Hier ein schönes Beispiel aus dem Leben des 
heiligen Franziskus von Assisi. Franziskus sagte zu seinem Jünger. „Bruder, gehen 
wir predigen?“ Der Jünger sagte: „Vater, du weißt, dass ich nicht viel weiß. Wie kann 
ich predigen?“ Als Franziskus drängte, gingen sie schließlich. Sie gingen durch die 
ganz Dorf, sie beteten leise für alle. Sie lächelten den Kindern zu. Hier und da 
tauschten sie ein Wort mit den Älteren. Sanftmütig redeten sie die Kranken an. Sie 
halfen einer Frau, einen schweren Behälter mit Wasser zu tragen. Dann sagte 
Franziskus: „Bruder, es ist Zeit, ins Kloster zurückzukehren.“ Der Jünger fragte ihn 
„Und  wann  werden  wir  predigen?“  „Wir  haben  schon  gepredigt“,  antwortete 
Franziskus mit einem Lächeln.   
 
Das heißt, wahre Liebe bedeutet auch, dem anderen ganz praktisch zu zeigen, dass 
man ihn liebt. Das muss nicht heißen, dass man jetzt etwas total Großartiges machen 
muss. Es reichen meist schon die kleinen Gesten aus. 
 
Hier einige Beispiele: Ein offenes Ohr für jemanden haben, sich für andere Zeit 
nehmen,  jemandem ein  kleines Geschenk machen, ein  Lächeln  schenken,  für 
jemanden da sein, im Haushalt helfen usw. Lieben bedeutet, den eigenen Egoismus 
zu überwinden und sich in den Dienst der anderen zu stellen. Das ist eine konkrete 
und christliche Liebe. Und wäre es nicht schön, wenn die Welt voll wäre von Gottes 
Liebe? Legt dir Gott heute jemanden ans Herz, für den du da sein solltest? Bitten wir 
den Herrn, dass er unsere Liebe niemals, niemals eine abstrakte Liebe werden lässt.“   

Ihr Kaplan Anthony Anchuri 



� 

Gottesdienstordnung 
Samstag, 31.10. Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg 
Bechhofen  15.30 Uhr Beichtgelegenheit (Sakristei) 
Martinshöhe  16.30 Uhr Beichtgelegenheit (Sakristei) 
 

   31. Woche im Jahreskreis 
Bechhofen  18.30 Uhr 1. Sterbeamt für Alfons Fassott, Amt für Alois Bold 
Reifenberg  18.30 Uhr Amt für Esther Paulus mit verst. Eltern und  
     Geschwistern 
 

Sonntag, 01.11. Allerheiligen 
Labach    9.00 Uhr Amt für die Pfarrei, anschließend Gräbersegnung auf 
     Dem Friedhof 
Martinshöhe  10.30 Uhr Amt für Otto Manuel, Eltern und Schwiegereltern, Amt 
     für Irene und Franz Schwarz und Familie Hemmer,  
     mit Totengedenken 
Wallhalben  10.30 Uhr Patrozinium mit Totengedenken in der Kirche 
Reifenberg  15.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit Totengedenken und  
     Gräbersegnung (Grablicht bitte mitbringen) 
Wiesbach  15.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit Totengedenken und 
     Gräbersegnung (Grablicht bitte mitbringen) 
Knopp  16.30 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit Totengedenken und  
     Gräbersegnung (Grablicht bitte mitbringen) 
Bechhofen  17.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit totengedenken und  
     Gräbersegnung (Garblicht bitte mitbringen) 
 

Montag, 02.11. Allerseelen 
   Kollekte für die Priesterausbildung in Mittel– und Osteuropa 
Martinshöhe  18.00 Uhr Requiem für die Verstorbenen der Pfarrei 
Wallhalben  18.00 Uhr Requiem für die verstorbenen Priester der Pfarrei 
Bechhofen  19.00 Uhr Requiem 
Reifenberg  19.00 Uhr Requiem 
 

Freitag, 06.11. Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges 
Wallhalben  18.30 Uhr Herz­Jesu­Amt mit sakramentalem Segen 
Martinshöhe  17.00 Uhr Teenietreff im Jugendraum Pfarrheim Martinshöhe 
   19.00 Uhr Jugendtreff im Jugendraum Pfarrheim Martinshöhe 
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Samstag, 07.11. Hl. Willibrord, Bischof von Utrecht, Glaubensbote bei den Friesen 
   32. Sonntag im Jahreskreis 
Bechhofen  18.30 Uhr Amt für Richard Schanne, Alois und Agnes Bold, Willi 
     und Alois Bold, Amt für die Verstorbenen der Familien  
     Palm und Maurer 
Reifenberg  18.30 Uhr Amt für die Pfarrei 
 

Sonntag, 08.11. 
Wallhalben    9.00 Uhr 3. Sterbeamt für Rudi Dehaut, Amt für Cäcilia und  
     Albin Völker, Amt für Heinrich und Volker Baqué,  
     Eltern und Geschwister, Amt für Günther Mehler, Alois  
     und Elisabeth Simon und verst. Kinder 
Martinshöhe  10.30 Uhr Patrozinium, 1. Sterbeamt für Luise Strasser,  
     2. Jahresgedächtnis für Margaretha Strasser und  
     verst. Angehörige, Amt für Otto und Maria Klug, verst.  
     Eltern und Geschwister 
 

Dienstag, 10.11. Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer 
Bechhofen  19.00 Uhr hl. Messe 
 

Mittwoch, 11.11. Hl. Martin, Bischof von Tours 
Martinshöhe  10.30 Uhr hl. Messe in der Christuskapelle Schernau 
Wallhalben  18.30 Uhr hl. Messe 
 

Freitag, 13.11. 
Martinshöhe  16.00 Uhr Gruppenstunde im Jugendraum Pfarrheim  
     Martinshöhe 
   19.00 Uhr Jugendtreff im Jugendraum Pfarrheim Martinshöhe 
 

Samstag, 14.11. Marien­Samstag 
   33. Sonntag im Jahreskreis 
Bechhofen  18.30 Uhr Amt für Julius und Anna Palm, Jakob und Katharina 
     Palm 
 

Sonntag, 15.11. Allgemeiner Diaspora­Opfertag 
Wallhalben    9.00 Uhr Amt für die Pfarrei 
Martinshöhe  10.30 Uhr Amt für Cäcilia Wilhelm, Amt für Verst. Eltern und 
     Schwiegereltern, Amt für Johanna und Anton Schmidt 
     und verst. Angehörige 
Labach  13.00 Uhr Taufe des Kindes Aaron Matti (Di Dully) 
Martinshöhe  14.30 Uhr Taufe des Kindes Alessia Krafczick (Di Dully) 
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Dienstag, 17.11. Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin 
Bechhofen  19.00 Uhr hl. Messe 
 

Mittwoch, 18.11. Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom 
Wallhalben  18.30 Uhr Amt für alle armen Seelen, besonders derer, denen 
     niemand mehr gedenkt 
 

Freitag, 20.11. 
Martinshöhe  17.00 Uhr Teenietreff im Jugendraum Pfarrheim Martinshöhe 
   19.00 Uhr Jugendtreff im Jugendraum Pfarrheim Martinshöhe 
 

Samstag, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
   34. Sonntag im Jahreskreis 
Bechhofen  18.30 Uhr Amt für Lebende und Verstorbene Mitglieder des 
     Kirchenchores Bechhofen, Amt für Friedrich und  
     Elisabetha Ferber 
Reifenberg  18.30 Uhr 1. Jahresgedächtnis für Elisabeth Semmet, Amt für 
     Franz und Hedwig Semmet und verst. Kinder 
 

Sonntag, 22.11. Christkönigssonntag 
Wallhalben    9.00 Uhr Amt für die Pfarrei 
Martinshöhe  10.30 Uhr Amt für Martha und Wilhelm Kraus, Johanna Kraus,  
     Amt für Ferdinand Becker, Eltern und  
     Schwiegereltern, Ingo Morsch, Manfred Litzau, Amt  
     für Arthur und Cäcilia Schmidt und verst. Angeh.,  
     Alfons und Maria Palm und verst. Angeh., Pfr. 
     Martin Sprengard 
 

Dienstag, 24.11. Hl. Andreas Dung­Lac, Priester, und Gefährten, Märtyrer 
Bechhofen  19.00 Uhr hl. Messe 
 

Mittwoch, 25.11. Hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Märtyrerin 
Martinshöhe  10.30 Uhr hl. Messe in der Christuskapelle Schernau 
Wallhalben  18.30 Uhr Amt für Franziska und Elisabeth Bastian 
 

Donnerstag, 26.11. Hl. Konrad und Hl. Gebhard, Bischöfe von Konstanz 
Martinshöhe  19.00 Uhr Eltern­Kind­Treffen zur Erstkommunion 
 

Freitag, 27.11. 
Martinshöhe  16.00 Uhr Gruppenstunde im Jugendraum Pfarrheim  
     Martinshöhe 
   19.00 Uhr Jugendtreff im Jugendraum Pfarrheim Martinshöhe 
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Samstag, 28.11. Marien­Samstag 
Martinshöhe  15.00 Uhr Taufe des Kindes Johanna Hausmann 
 

   1. Adventssonntag 
Bechhofen  18.00 Uhr Festgottesdienst zum 90­järigen Bestehen der Kirche 
     und des Kirchenchores Bechhofen, Amt zur Mutter 
     Gottes v.d.i.H. 
Wiesbach  18.30 Uhr Amt für die Pfarrei, Segnung der Adventskränze 
 

Sonntag, 29.11. 
Wallhalben    9.00 Uhr Amt für Karl Wilhelm und die Verstorbenen der  
     Familien Wilhelm und Wanierke, Segnung der 
     Adventskränze 
Martinshöhe  10.30 Uhr Amt für Heinz und Markus Geier, Segnung der  
     Adventskränze 
 
 

Corona­News und Gottesdienstanmeldungen 
Seit dem 22. Oktober gibt es eine neue Dienstanweisung des Bischöflichen 
Ordinariates in Speyer hinsichtlich des Umgangs mit der Corona­Pandemie. Die neue 
Anweisung besagt unter anderem, dass bei der Einstufung einer Region als 
Risikogebiet während des gesamten Gottesdienstes der Mund­Nasen­Schutz zu 
tragen ist. Ebenso sind auch die weiteren behördlichen Auflagen bei Erreichen der 
Warnstufe Orange (7­Tage­Inzidenzwert > 35) bzw. bei der Einstufung als 
Risikogebiet (7­Tage­Inzidenzwert > 50) einzuhalten. Des Weiteren dürfen während 
der kalten Jahreszeit Umluftheizungen und andere problematische Heizsysteme (z.B. 
Sitz­ und Fußbankheizungen) während der Öffnung der Kirchen nicht betrieben 
werden. Wir müssen solche Heizsysteme 30 Minuten vorher ausschalten. Beim 
Betrieb dieser Heizsysteme besteht die Gefahr, dass sich durch die Luftbewegung der 
Virus im gesamten Kirchenraum verteilt. Wir appellieren an alle unsere 
Gottesdienstbesucher sich weiterhin an die geltenden Abstands­ und 
Hygienevorschriften zu halten und den Anweisungen des Empfangsdienstes vor Ort 
zu befolgen. Ebenso wollen wir daran erinnern, dass der Gemeindegesang nicht 
erlaubt ist. Der Mindestabstand zwischen Mitgliedern unterschiedlicher Haushalte von 
1,5 m ist weiterhin einzuhalten. Eine vorherige Anmeldung zum Gottesdienst ist 
wünschenswert, aber nicht zwingend erforderlich, sofern noch freie Plätze vorhanden 
sind. Seien Sie am Tag des Gottesdienstes ca. 10 Minuten früher vor Ort, da der 
Empfangsdienst vor Ort seine Aufgaben erledigen muss. Bei Fragen stehen Ihnen die 
ehrenamtlichen Helfer selbstverständlich auch zur Verfügung. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass wir weiterhin die Kontaktdaten der Gottesdienstbesucher 
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aufnehmen müssen, um gegebenenfalls Kontakte rückverfolgen zu können. Die 
Kontaktdaten werden von uns nur für diesen Zweck erhoben und nur so lange wie 
notwendig aufbewahrt.  
Noch eine letzte Bitte: Besuchen Sie den Gottesdienst nur, wenn Sie sich gesund 
fühlen und keine Symptome zeigen, die auf eine Corona­Erkrankung hindeuten. 
Sollten Sie aus vielerlei Gründen nicht den Gottesdienst vor Ort besuchen können, 
sind Sie eingeladen über die Medien oder mit dem Hausgebet den Sonntag zu 
begehen.  
Alle Termine, die hier in diesem Pfarrbrief zu finden sind, finden coronabedingt nur 
unter Vorbehalt statt. Absagen oder weitergehende Hygieneregeln bei 
Veranstaltungen werden wir auf der Internetseite der Pfarrei bekannt geben. Bitte 
informieren Sie sich vor Veranstaltungen auf diesem Wege. Wir bedauern diese 
Einschränkungen sehr, aber nur so ist es möglich, dass wir alle gesund durch diese 
Zeit kommen.  
 
Anmeldungen sind wie folgt möglich: 
Bechhofen: 06372­8111 (Herr Becker) 
Knopp: 06375­5091 (Julia und Evi Mayer) 
Labach: 06375­5223 (Frau Schneider) 
Martinshöhe: 06372­1486 (Pfarrbüro – Anrufbeantworter) 
Wallhalben: 06375­993370 (Herr Dinges) 
Wiesbach: 06337­9958647 (Helga Sann) 

 
St. Martin 2020 
Corona wirbelt auch die Martinsfeier durcheinander. Der Jugendausschuss hat ein 
Konzept erabeitet, wie trotzdem St. Martin gefeiert werden kann. Aber auch dieses 
Konzept musste wieder geändert werden. Es gibt jetzt einen Familienpfarrbrief, der 
zur Feier innerhalb der Familie einlädt. Er ist auf der Homepage zu finden. Der 
Pfarrbrief lädt zum Basteln von einer Laterne und Teelichter ein und es ist eine 
Martinsandacht darin zu finden. Alle Familien in der Pfarrei sind dazu eingeladen, mit 
Hilfe dieses Familienpfarrbriefes St. Martin zu begehen und zu feiern.  
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Erstkommunion 2021 in der Pfarrei Hl. Bruder Konrad 
Am Donnerstag, den 26.11., findet um 19 Uhr in der Kirche in Martinshöhe ein 
Informationstreffen zur Erstkommunion 2021 statt.  Herzlich eingeladen sind alle 
Kinder mit ihren Eltern, die nächstes Jahr die erste heilige Kommunion empfangen 
können. Bitte bringen sie einen Mund­Nasen­Schutz mit. Diakon Dully ist für die 
Vorbereitung zuständig. Das Pfarrbüro schreibt die kath. Kinder der dritten Klassen 
und ihre Eltern per Post noch persönlich an. 
 
 

Messbestellungen 
Nach wie vor ist die Bestellung von Messen möglich. Wir möchten Sie jedoch 
aufgrund der aktuellen Pandemie­Lage bitten, dies telefonisch oder, wenn möglich, 
per Mail zu tun. Der Betrag für das Messstipendium kann in einem Umschlag im 
Pfarrbüro eingeworfen werden. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 
 

Pfarrbüro 
Wegen einer Fortbildung ist das Pfarrbüro am 11. und 12. November geschlossen. 
Per Mail und über Anrufbeantworter sind wir jedoch erreichbar. 
 
 

Büchereien 
Die Büchereien der Pfarrei haben wie folgt geöffnet: 
Wiesbach:  Mittwoch von 17.00 – 19.00 Uhr 
Wallhalben: Donnerstag von 15.00 – 17.30 Uhr 
Auch hier gelten die derzeit gültigen Corona­Bestimmungen. 
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Hilfe für Chile!  
Wie in jedem Jahr bitten die Franziskanerinnen vom Göttlichen Herzen Jesu um Ihre 
Hilfe. Geldspenden und Briefmarken (die verkauft werden können) geben Sie bitte 
bei Frau Ria Weber, Schulstr. 18, Wallhalben, Tel. 06375 450 ab. Im Voraus vielen 
Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Jugendgruppe Martinshöhe 
Im Jugendraum des Pfarrheimes Martinshöhe treffen sich die verschiedenen 
Jugendgruppen unter den jeweils geltenden Corona­Bestimmungen wieder. 
Die Treffen finden wie folgt statt: 
Gruppenstunde der 6­11­Jährigen am 13.11. und 27.11. von 16.00 – 17.00 Uhr 
Teenietreff der 12­15­Jährigen am 06.11. und 20.11. von 17.00 – 18.00 Uhr 
Jugendtreff ab 15 Jahren Freitags von 19.00 – 22.00 Uhr 
 

Vorankündigung 
Am Samstag den 28. November feiern wir um 18:00 Uhr in der Vorabendmesse 
unser 90­jähriges Bestehen der Kirche Bechhofen und des Kirchenchores.  Dekan 
Johannes Pioth wird die Messe mit uns feiern und die musikalische Gestaltung 
obliegt unserm Chorleiter Holger Stodtmeister. 
Dazu laden wir alle Gemeindemitglieder recht herzlich ein. 
Da nur eine begrenze Anzahl von Plätzen in der Kirche zur Verfügung steht, ist eine 
Anmeldung unbedingt erforderlich um die Teilnahme an diesem Gottesdienst zu 
gewährleisten. Die Anmeldung kann erfolgen beim Besuch der Messe in Bechhofen 
in den Gottesdiensten davor oder telefonisch unter 8111 (Josef Becker) oder 1712 
(Stefan Pirrong). 
Bei gutem Wetter laden wir anschließend zu einem kleinen Umtrunk vor der Kirche 
ein, wenn dies die dann gültigen Coronabestimmungen erlauben. 
  
Der Gemeindeausschuss 
 

Renovierung Reifenberg 
Wir danken allen, die die Renovierungsarbeiten an der Kirche in Reifenberg 
unterstützt haben. Unser Dank gebührt auch all denjenigen, die geholfen haben, das 
Gotteshaus nach den Arbeiten wieder für die Gottesdienste herzurichten. 
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Maria Rosenberg lädt ein  
· zum Kindergottesdienst (So, 01.11., 10 Uhr, Kapelle im Tagungshaus) 
· zu „Du bist einfach da – Gebet durch die Nacht“ (Fr, 06.11., 21 Uhr, ­ Sa, 

07.11., 10 Uhr) 
· zu „holy presence“ – Messe mal anders (So, 08.11., 17.30 Uhr) 
· zur Besinnungswoche „Wir sind (noch) unterwegs“ (Fr, 13. bis So, 15.11.) 
· zur Feierabendmesse mit Liedern aus Taizé & Stille (Do, 19.11, 19 Uhr) 
· zum Besinnungstag im Advent (Sa, 28.11., 9.30 Uhr – 17 Uhr) 
· zur musikalischen Mundartlesung „Hirte, Engelscher un Woinachtsesel“ (So, 

29.11., 11.15 Uhr) 
Nähere Informationen zum Programm und den regelmäßigen Gottesdiensten finden 
sie unter www.maria­rosenberg.de 

 
 

Caritasverband für die Diözese Speyer 
Sammlung für Corona­Nothilfe für Familien 
 
26. November bis 5. Dezember (Rheinland­Pfalz) 
23. November  bis 5. Dezember (Saarland) 

Der Caritasverband für die Diözese Speyer sammelt vom 26. November bis zum 5. 
Dezember (Rheinland­Pfalz) sowie vom 23. November bis 5. Dezember für die 
Corona­Nothilfe für Familien. Die Ausbreitung des Corona­Virus stellt uns auf eine 
nie dagewesene Bewährungsprobe und vor große Herausforderungen. Viele 
Familien sind durch die weltweite Pandemie in Not geraten.   
Durch Corona und die ökonomischen Folgen kam die wirtschaftliche Situation vieler 
Familien aus dem Gleichgewicht. Der Arbeitsplatz war nicht mehr sicher, es drohte 
Kurzarbeit oder sogar der Verlust der Arbeitsstelle. Dadurch gerieten Familien 
schnell an die Grenzen ihrer finanziellen Möglichkeiten und teilweise auch in 
existenzbedrohende Schwierigkeiten.  
Der Caritasverband Speyer folgt dem Aufruf von Papst Franziskus, der zum Einsatz 
für Familien gemahnt hat, die durch die Corona­Krise in Not geraten sind. Die 
Pandemie ist eine Ausnahmesituation, für die wir neue Antworten brauchen, sagte 
der Papst. Dazu sei es notwendig, ein Herz zu haben und die Wunden der 
Gesellschaft zu erkennen. Er ruft dazu auf, aktiv und auf kreative Weise�
Nächstenliebe zu praktizieren. Jede und jeder von uns ist aufgerufen, den Kurs zu 
ändern und Zeugnis abzulegen, indem wir barmherzig sind und unser Herz den 
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Armen schenken. Das ist angesichts der Pandemie­Folgen bedeutsamer denn je. 
Familien in Notsituationen zu helfen, damit sie wieder ihren Alltag gestalten können, 
ist in dieser Zeit das Anliegen der Caritas. Mit Hilfe der Spender will die Caritas 
Betroffene unterstützen. Der Erlös der Sammlung wird dazu verwendet, Familien 
beizustehen, deren Existenz in der Coronakrise ins Wanken geraten ist. 
 
Spendenkonto 
Kontoinhaber: Caritasverband für die Diözese Speyer 
IBAN:    DE 60 7509 0300 0000 0444 40 
BIC:    GENODEF1M05 (Liga­Bank Regensburg) 
Kennwort:   Caritas­Sammlung Winter 2020 
Der Caritasverband Speyer dankt allen Spendern für ihre Unterstützung.  
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Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für den nächsten dreiwöchigen Pfarrbrief ist der 16. 
November. Der Pfarrbrief umfasst dann den Zeitraum 28. November – 20. 
Dezember 2020. 

Pfarrbüro 
Ab sofort kann nach vorheriger telefonischer Anmeldung das Pfarrbüro wieder 
besucht werden. Die Pfarrsekretärinnen Barbara Müller und Nicole Zöller sind 
zusätzlich telefonisch und per Mail für Sie erreichbar.  

Zu folgenden Zeiten ist das Büro besetzt: 
Montag – Mittwoch:    9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:   16.00 – 18.30 Uhr 

 

Kontakt 
Pfarrbüro Martinshöhe 
Zweibrückerstr. 63 
66894 Martinshöhe 
 
Tel. 06372/ 1486 
M@il: pfarramt.martinshoehe@bistum­speyer.de 
Homepage: www.pfarrei­martinshoehe.de 
 

Pfarrer Bernhard Selinger 06372/ 1486 / pfarramt.martinshoehe@bistum­speyer.de 
Kaplan Anthony Anchuri 0151/ 14879547 / anthony.anchuri@bistum­speyer.de 
Diakon Steffen Dully 0151/14879582 / steffen.dully@bistum­speyer.de 
Gemeindereferent Lars Harstick 06332/ 9025101 / lars.harstick@bistum­speyer.de 

 Krankenkommunion und Krankensalbung 
Die Krankenkommunion wird weiterhin nicht nach Plan ausgetragen, um den 
Hygienestandards nachzukommen. Auf Anruf werden jedoch einzelnen Personen 
die Krankenkommunion gebracht oder auch das Sakrament der Krankensalbung 
gespendet. Melden Sie sich dazu unter 06372/1486 im Pfarrbüro. 
 

Aktuelles 
Zurzeit gibt es immer wieder Vorgaben, die auch in unseren Planungen 
Veränderungen notwendig machen. Aktuell informieren wir immer auf unserer 
Internetseite www.pfarrei­martinshoehe.de.  


